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In der Silvia Janschek Art Galerie in der Bregenzer Kaiser-Josef 
-Straße gab Marco Spitzar einen Workshop für Schüler...

Workshop in der 
Galerie Janschek

„Wie viele UHU-Flaschen brauchen Sie 

im Monat, Herr Spitzar?“

Unlängst folgten über 60 Schü-
ler der Einladung von Mar-
co Spitzar zum UHU-Klebe-
kunst-Workshop in die Sylvia 
Janschek Art Gallery. 

Es ging um ein haptisches Er-
leben und das Ausprobieren 
neuer Techniken mit UHU in 
Verbindung mit Wachskreide, 
Holz- und Buntstiften. Auch 
mit Collagen und Materialien 
aus Hochglanzmagazinen wur-
de gearbeitet. Jeder Teilnehmer 
durfte sich ganz nach eigenem 
Können und Wollen ausdrü-
cken. „Hier geht es zu wie in 
einem Bienenstock!“, freut sich 
Galeristin Sylvia Janschek und 
zeigt sich von den motivierten 
jungen Besuchern begeisterst. 
Die Künstler im Alter von 13 bis 
15 Jahren gaben sich im 2 Stun-
den-Takt die Türklinke in die 
Hand. So entstanden unter An-
leitung des Kunstschaffenden 
Spitzar und Kunstvermittlerin 
Elvira Flora vom vorarlberg mu-
seum, die die Aktion den gan-
zen Tag hinweg tatkräftig un-
terstützte, beeindruckende und 
sehr unterschiedliche Werke.

Und was nehmen die Schüler von 
diesem Workshop mit? „Zum ei-
nen natürlich ihre Werke, die sie 
in der Galerie abholen dürfen, so-
bald der UHU trocken ist“, erklärt 
uns Marco Spitzar. Zum anderen 
war es ihm auch ein besonderes 
Anliegen, die jungen Menschen 
darin zu bestärken, stets an sich 
zu glauben und auf dem eigenen 
Weg zu bleiben. „Wie viel Geld ge-
ben Sie im Monat für UHU aus?“, 
kommt es von einem aufgeweck-
ten Teilnehmer aus der vorderen 
Reihe. Spitzar zeigt sich durchaus 
amüsiert: „Wir können uns das ja 
ungefähr ausrechnen, wenn du 
magst. Wenn eine Flasche gut 4 
Euro kostet und ich für ein gro-
ßes Bild 150 flinke UHU-Flaschen 
brauche, kommen wir auf eine 
Summe.“ Dieser Workshop, der 
für alle Beteiligten lehrreich, aber 
auch sehr amüsant war, erfolgte 
im Zuge der aktuellen Ausstel-
lung mit dem Titel „Der heilige 
Konditor“, die noch bis 23. De-
zember andauert – und auch hier 
ist der humorvolle und leicht iro-
nische Zugang zu Spitzars Kunst-
begriff und -verständnis spürbar. 
Einfach vorbei schauen... (red)

Dornbirn Kulturhaus  
Di. 10.1.

Götzis Ambach  
Do. 19.1. + Mi. 1.3. + Do. 16.3.

Thüringerberg Sunnasaal  
Fr. 20.1.

Nenzing Ramschwagsaal  
Sa. 4.3. 

Hohenems Löwensaal  
Mo. 6.3.

Schruns Kulturbühne  
Mi. 8.3.

Hörbranz Leiblachtalsaal  
Do. 9.3. 
  
Karten: alle Raiffeisenbanken und 
Sparkassen, www.laendleticket.com 

Info: www.neuschmid.com

„Das ideale Weihnachts­

geschenk“ neues Kabarett 

„Duo Sunshine“  

Maria Neuschmid &  

Markus Linder

Feierlich fand letzten Freitag die 
offizielle Eröffnung der Genuss 
und Eventlocation von Peppes 
Ristorante statt.

Gäste, Freunde und Familie wur-
den mit traditionellen mediterra-
nen Köstlichkeiten verwöhnt.
Die ehemalige Kegelbahn im 
Untergeschoss wurde zu einer 
Eventlocation umgebaut. Die-
ser Raum mit viel Platz und tol-

Pizzeria Ristorante Peppe 
jetzt mit Event Hall

ler Atmosphäre soll in Zukunft 
Hochzeits-, Firmen- sowie Ge-
burtstags- und geplanten Musik-
veranstaltungen dienen.

Eingeweiht wurde der weih-
nachtlich geschmückte Event- 
raum von der Sixtiespartyband 
„The Rubberneckers“. Gaumen-
freuden, gute Musik und Hüft-
schwung, schmückten den feier-
lichen Anlass. (red)
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